Ahoj Werner!       Dennach Sonntag den 4.Oktober 2009

   Leider bin ich halt nicht so fit im Schreiben wie Du.  Einmal  gibt`s  immer auch noch etwas viel wichtigeres zu tun und das andere Mal ist man dann auf die alten Tage abgekämpft vom dem was man alles machen sollte und könnte und von dem  was alles sein muss.  

  So muss ich mich schon ein paar Wochen um den Haushalt und Garten und das Drumherum kümmern, denn Dorli ist zur Zeit in REHA, vorher ist sie nach 5 Jahren zum zweiten mal am Knie operiert worden. Es drohte auszubrechen, so dass sie kaum und nur noch mit dem „Rollator“  laufen konnte und große Schmerzen hatte. Da muss man dann dauernd bereit sein zum Helfen und Zuspringen.  Jetzt wo sie auf  3Wochen in der Rehabilitation sein wird, sollte ich sie auch täglich besuchen und die Zeit überbrücken wo sie keine Anwendungen hat und ziemlich allein wäre.  Zum glück ist die REHA-Klinik im nächsten Ort.

   Musst Du wegen der Atmung wieder ins Krankenhaus oder wegen der Blase?

Das mit den Pillen wird auch von den Ärzten häufig übertrieben, aber in manchen Fällen ist es halt  besonders bei schweren Krankheiten  doch sehr nötig. Man müsste nur immer so genau wissen was man unbedingt braucht.     

   Aber da wird auch bei der Pharmaindustrie viel zu viel verdient. Das scheint mir das „Grundübel“ zu sein, denn dann bleibt für andere notwendige Dinge und für die Kranken und Alten-Pflege nichts mehr übrig.

  Ist der Streit mit Deiner Wohnung trotz Gerichtsurteil immer noch nicht ausgestanden?

Dass es im Kapitalismus immer nur um den Profit geht,  das wusste man schon spätestens seit Marx und Engels. 

  Es war aber zu unserer sozialistischen Zeit auch nicht alles so rosig. Dass man Dorli`s Fuß im Turnauer Krankenhaus auf Lebenszeit versaut hat  und dass sie  ihr später in der Prager  Uni-Klinik den Oprations-Termin immer wieder verschoben haben, bis es zu spät  und das Gelenk steif und nicht mehr zu reparieren war.   Und  dass ich zum Beispiel, in meiner Zeit ewig zum Zahnarzt gegangen bin und meine Zähne dabei immer mieser geworden sind,  das  ist auch eine Tatsache. Aber da waren wir halt noch Jung  und hauptsächlich „Němci“ die noch nicht richtig tschechisch konnten. 

  Auch das Wischi-Waschi was die Parteileute unter sich hatten, ist mir immer noch im Gedächtnis. 

 Aber das was schlecht war, vergisst man ja nur viel  zu gern und besinnt sich immer nur an die verklärte Vergangenheit.  So könnte es auch mit der Bibel sein, die für die Menschen nur alles Gute will.

    Ich denke dass es die wahre Gerechtigkeit nicht gibt, es gibt immer „Sotte und Sotte“ (wie se die Schwaben sagen) und die Stärkeren leben auf dem Konto des Schwächeren.

 Die Luftbildaufnahmen von der „Google“ im Internet sind natürlich auch teilweis alt und  auch zu undeutlich, sodass man die Schwarze Fahne sowieso nicht sehen könnte, aber es vermittelt den Eindruck dass man zumindest zu den  bekannten Orten  seine Beziehungen hat und die Erinnerungen an vergangene Erlebnisse und Tätigkeiten kommen da auch  immer wieder auf. 

   Auch ist es hilfreich die Orientierung aufzufrischen oder  zu verbessern und etwas zu planen, denn auf der Karte sieht eben doch alles viel einfacher aus. 

Viele Grüsse an Dich und Lida 

Dein Rudi

